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See the notice on TED website

197093-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'architecture, services de construction, services d'ingénierie et services 
d'inspection – Planungsleistungen Anlagenoptimierung: Zulauf Mechanik, Fäkalannahmestation, 
Trübwasserleitungen, AKW Weiden
OJ S 57/2026 23/03/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: StEB Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR
Adresse électronique: submissionsstelle@steb-koeln.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Protection de l’environnement

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Planungsleistungen Anlagenoptimierung: Zulauf Mechanik, Fäkalannahmestation, 
Trübwasserleitungen, AKW Weiden
Description: Die Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR (kurz: StEB Köln), sind ein 
Dienstleister der Wasserwirtschaft und als Kommunalunternehmen der Stadt Köln öffentlicher 
Auftraggeber. Bezogen auf das Außenklärwerk in Köln-Weiden werden Planungsleistungen für 
die Zulauf Mechanik, die Fäkalannahmestation sowie für die Trübwasserleitungen benötigt, die 
im Folgenden beschrieben werden: Die Maßnahmen unter Ziffer 1 bis 3 sind als 
Funktionseinheit zu betrachten, dies schließt unter anderem die Logistik auf der Kläranlage, 
An- und Ablieferplätze, Betriebsabläufe, Maschinen-, elektrische und bauliche Anlagen ein. 
Die Planung und Bauausführung haben unter Berücksichtigung der geltenden technischen 
Regelwerke und Normen (z. B. DWA, DIN, VDE, WHG, AwSV) zu erfolgen. Dabei sind 
insbesondere die Anforderungen an Dichtheit, Umwelt- und Grundwasserschutz, 
Arbeitssicherheit sowie Betriebssicherheit zu gewährleisten. 1. Fäkalannahmestation Im 
Rahmen des Bauvorhabens ist die Planung und der Neubau einer Fäkalannahmestation auf 
dem Gelände des Klärwerks vorgesehen. Ziel der Maßnahme ist die Schaffung einer 
modernen, betriebssicheren und hygienisch einwandfreien Annahmeeinrichtung für Fäkalien 
aus abflusslosen Sammelgruben und mobilen Entsorgungssystemen. Die neue Anlage ist in 
robuster und wartungsfreundlicher Ausführung zu planen und zu errichten, um den hohen 
mechanischen und chemischen Beanspruchungen durch das angelieferte Medium 
standzuhalten. Dabei sind eine langlebige Bauweise, eine einfache Reinigung sowie eine 
sichere und emissionsarme Handhabung des Materials sicherzustellen. Zum Leistungsumfang 
gehören insbesondere die Planung und Ausführung der Annahmetechnik einschließlich 
Fäkalsieb, Annahmestation, Pumpentechnik und zugehöriger Rohrleitungsverbindungen, die 
Erneuerung bzw. Erweiterung der Elektro- und Steuerungstechnik einschließlich der 
Einbindung in das vorhandene Prozessleitsystem, die Auslegung und Herstellung eines 
geeigneten Abfüllplatzes im Bereich der Annahmestelle, das so auszubilden ist, dass kein 
Eindringen oder Versickern von Fäkalien in das Grundwasser möglich ist, die bauliche 
Integration der Anlage in die bestehende Infrastruktur des Klärwerks, einschließlich der 
notwendigen Anpassungen an die Medienzuführungen, Entwässerung und Zugangsbereiche. 
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Betriebsabläufe, Annahmelogistik, Zufahrten sind ebenfalls zu betrachten. Für die Planung 
stehen dem Auftragnehmer Bestandsunterlagen, Lagepläne und Geländedaten zur Verfügung, 
die bei der Dimensionierung und Ausführung der neuen Fäkalannahmestation zu 
berücksichtigen sind. 2. Funktionseinheit Zulaufmechanik Im Rahmen des vorliegenden 
Bauvorhabens ist die Neuplanung der Zulaufmechanik im Klärwerk vorgesehen. Ziel der 
Maßnahme ist die Erneuerung und Optimierung der mechanischen Reinigungsstufe, um die 
Betriebssicherheit, Energieeffizienz und Wartungsfreundlichkeit der Gesamtanlage langfristig 
sicherzustellen. Die Planung umfasst die Erneuerung und Anpassung sämtlicher wesentlicher 
Anlagenteile im Bereich der Zulaufmechanik, einschließlich: Sandklassierer und 
Rechengutwaschpresse sind wichtiger Bestandteil der Maßnahme. Rechenanlage zur 
Grobstoffrückhaltung, Rechengutwasch-presse zur Behandlung und Entwässerung des 
Rechenguts, Sandwäscher zur Trennung und Reinigung des Sandfangguts, sämtliche 
zugehörigen Rohrleitungs- und Verbindungssysteme, einschließlich erforderlicher 
Anpassungen an die vorhandene Hydraulik, Elektro- und Steuerungstechnik einschließlich 
Einbindung in das vorhandene Prozessleitsystem. Im Zuge der Neuplanung ist zu prüfen, ob 
eine bauliche Erweiterung des bestehenden Gebäudes sowie eine Anpassung oder 
Verstärkung des Fundamentes erforderlich sind, um die neuen Anlagenteile ordnungsgemäß 
aufzunehmen und den betrieblichen Anforderungen gerecht zu werden. 3. 
Trübwasserleitungen Im Rahmen des Bauvorhabens ist die Erneuerung eines Teilabschnittes 
der Trübwasserleitungen vorgesehen. Ziel der Maßnahme ist die hydraulische und betriebliche 
Optimierung der bestehenden Leitungssysteme sowie die Sicherstellung einer dauerhaft 
korrosionsbeständigen und wartungsarmen Ausführung. Der AG hält folgenden Lösungsweg 
für möglich: Die Maßnahme umfasst ein Austausch der bestehenden Trübwasserleitungen im 
definierten Abschnitt, beginnend ab dem vorgesehenen Anschlusspunkt bis zum vorhandenen 
Schacht. Die neuen Leitungen sind in Edelstahl-Ausführung (Werkstoffauswahl nach Eignung 
für Abwasser und Trübwasser) zu errichten, um eine hohe Lebensdauer und Beständigkeit 
gegenüber chemischen und mechanischen Belastungen zu gewährleisten. Der 
Leitungsverlauf beinhaltet einen Übergang über eine Brücke, um eine strömungsgünstige und 
spannungsarme Verlegung sicherzustellen. Anschließend erfolgt der Anschluss im 
Kellerbereich an das vorhandene Leitungssystem. Im Zuge der Maßnahme sind sämtliche 
Anpassungs- und Anschlussarbeiten, einschließlich der erforderlichen Halterungen, 
Befestigungselemente, Dichtungen und Übergangsstücke, mit auszuführen. Der Anschluss an 
das bestehende System hat spannungsfrei und unter Berücksichtigung der 
bewegungsbedingten Belastungen durch Temperatur- und Schwingungseinflüsse zu erfolgen. 
Es wird verwiesen auf die vollständige Leistungsbeschreibung.
Identifiant de la procédure: 1f2d9345-9594-41b6-98a3-a6fb8d365aef
Identifiant interne: 2026000053
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71000000 Services d'architecture, services de construction, 
services d'ingénierie et services d'inspection
Nomenclature complémentaire (cpv): 71300000 Services d'ingénierie

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Köln
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
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Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zulässig. Die Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR, wickeln ihre 
Ausschreibungen und Teilnahmewettbewerbe in digitaler Form ab. Die entsprechenden 
Unterlagen stehen Ihnen auf einer Vergabeplattform im Internet zur Verfügung. Näheres 
entnehmen Sie bitte der Homepage der StEB Köln, AöR: http://www.steb-koeln.de
/unternehmen/ausschreibungen/oeffentliche-ausschreibungen-der-steb.jsp
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Corruption: Vorstehender Ausschlussgrund wurde nur Beispielhaft ausgewählt. Es ist 
folgendes zu beachten: I. Es gelten alle zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und 
alle fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB bzw. alle zwingenden und fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 6e EU VOB/A. Ferner gelten die Ausschlussgründe nach § 21 
AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG. Nachweisführung 
durch den Bieter/Bewerber, dass die vorgenannten Ausschlussgründe nicht vorliegen: 1. 
Erklärung des Bieters/Bewerbers, dass durch die Person oder das Verhalten des Bieters
/Bewerbers oder dem Bieter/Bewerber zurechnender Personen keine gesetzlichen 
Ausschlussgründe begründet sind. Hierfür kann der Bieter/Bewerber das Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ ausfüllen und einreichen. Der Bieter/Bewerber hat die Erklärung 
mit dem Angebot einzureichen. Im Falle eines Teilnahmewettbewerbs hat er sie bereits mit 
dem Teilnahmeantrag einzureichen. 2. Erklärung des Bieters/Bewerbers, dass er seiner 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen nachgekommen ist. 
Hierfür kann der Bieter/Bewerber das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ausfüllen und 
einreichen. Der Bieter/Bewerber hat die Erklärung mit dem Angebot einzureichen. Im Falle 
eines Teilnahmewettbewerbs hat er sie bereits mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Falls 
das Angebot/der Teilnahmeantrag des Bieters/Bewerbers in die engere Wahl kommt, hat er 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle als Beleg seiner vorgenannten Erklärung 
folgende Nachweise innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten angemessen Frist 
einzureichen: a. Bei Ausschreibungen von Liefer-/Dienstleistungen (VgV): (1) 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamts bzw. Bescheinigung in Steuersachen, 
soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt. (2) 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für den Bieter/Bewerber 
zuständigen Versicherungsträgers, sofern der Bieter/Bewerber zur Mitgliedschaft in einer 
Berufsgenossenschaft verpflichtet ist. b. Bei Ausschreibungen von Bauleistungen (EU VOB/A): 
(1) Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamts bzw. Bescheinigung in Steuersachen, 
soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt. (2) 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, soweit der Betrieb des Bieters
/Bewerbers beitragspflichtig ist. Das Angebot/der Teilnahmeantrag des Bieters/Bewerbers 
kann ausgeschlossen werden, wenn er die gesondert angeforderten Nachweise nicht 
vollständig binnen der von der Vergabestelle gesetzten angemessenen Frist einreicht. II. 
Ferner werden in Artikel 5k) Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 
1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 (Sanktionen VO) 
genannte Unternehmen oder Personen mit Russlandbezug ausgeschlossen. Nachweisführung 
durch den Bieter/Bewerber, dass der vorgenannte Ausschlussgrund nicht vorliegt: • Erklärung 
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des Bieters/Bewerbers, dass er nicht zu den in Artikel 5k) Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833
/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. 
Juli 2022 (Sanktionen VO) genannte Unternehmen oder Personen mit Russlandbezug gehört. 
Gehört der Bieter/Bewerber einer Gruppe von Unternehmen an, hat er zu erklären, dass dies 
auch nicht auf die verbundenen Unternehmen zutrifft. Hierfür kann der Bieter das Formblatt 
„Eigenerklärung zum 5. Sanktionspaket – RUS-Sanktionen“ ausfüllen und einreichen. Die 
Erklärung ist mit dem Angebot/Teilnahmeantrag einzureichen. III. Zur Bekämpfung von 
Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter/Bewerber auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen 
verbunden ist. IV. Werden die Leistungen von einer Bietergemeinschaft angeboten, sind die in 
I. – bis III. genannten Erklärungen für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erklären und 
die in I. und II. genannten Nachweise für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen. 
Will sich der Bieter/Bewerber bei der Leistungserbringung Dritter bedienen, sind die in I. bis II. 
genannten Auskünfte und Nachweise auf Verlangen auch von Dritten abzugeben.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Planungsleistungen Anlagenoptimierung: Paket Zulauf Mechanik, AKW Weiden
Description: Gegenstand dieser Ausschreibung sind Ingenieurleistungen. Es wird verwiesen 
auf die Leistungsbeschreibung.
Identifiant interne: LOT-0001 2026000053

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71000000 Services d'architecture, services de construction, 
services d'ingénierie et services d'inspection
Nomenclature complémentaire (cpv): 71300000 Services d'ingénierie
Options: 
Description des options: Eine stufenweise Beauftragung ist vorgesehen. Beauftragt werden 
zunächst jeweils die Leistungsphasen 1-4, sodann die Leistungsphasen 5-9.

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Köln
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Baustelle befindet sich auf dem Betriebsgelände des AKW 
Weiden

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 01/06/2026
Date de fin de durée: 31/12/2029

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans la demande de participation
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
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Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Qualifications éducatives et professionnelles pertinentes
Description du critère de sélection: Mindestanforderung 1. Erklärung des Bewerbers, dass 
durch die Person oder das Verhalten des Bewerbers oder dem Bewerber zuzurechnender 
Personen keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB und § 19 MiLoG begründet sind. 2. 
Erklärung des Bewerbers, dass er seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Sozialversicherungsbeiträgen nachgekommen ist. 3. Gehört der Bewerber einer Gruppe von 
Unternehmen an, hat er mit seinem Teilnahmeantrag zu erklären, inwieweit er mit den 
weiteren Unternehmen verknüpft ist. 4. Erklärung des Bewerbers, dass er nicht zu den in 
Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 (Sanktionen VO) genannten 
Unternehmen oder Personen mit Russlandbezug gehört. Gehört der Bewerber einer Gruppe 
von Unternehmen an, hat er mit seinem Teilnahmeantrag zu erklären, dass dies auch nicht auf 
die verbundenen Unternehmen zutrifft. 5. Ist der Bewerber eine juristische Person, hat er mit 
seinem Teilnahmeantrag einen Handelsregisterauszug oder einen den Rechtsvorschriften 
seines Heimatstaates entsprechenden Nachweis vorzulegen. 6. Ist der Bewerber zur 
Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft verpflichtet, hat er mit seinem Teilnahmeantrag 
eine entsprechende Mitgliedsbescheinigung vorzulegen. 7. Die vorgenannten Auskünfte sind 
mit dem Teilnahmeantrag zu erklären. Werden die Leistungen von einer Bietergemeinschaft 
angeboten, sind die Auskünfte gemäß vorstehenden Ziffern 1 bis 5 für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft zu erklären. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung Dritter 
bedienen, sind die Auskünfte auf Verlangen auch von Dritten abzugeben.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Techniciens ou organismes techniques pour effectuer le travail
Description du critère de sélection: Mindestanforderung 1. Tabellarische Liste, in der die zur 
Leistungserbringung vorgesehenen Personen namentlich und unter Angabe der jeweiligen 
Befähigung zur Berufsausübung, die auf Verlangen durch Vorlage von 
Berufszulassungsurkunden bzw. Studiennachweisen oder sonstigen vergleichbaren Belegen 
nachzuweisen ist, und unter Angabe der Berufserfahrung in Jahren genannt werden (§ 122 
Abs. 2 Nr. 1 GWB). 2. Erläuterung zur Anzahl der Beschäftigten und deren Ausbildung 
innerhalb der letzten 3 Jahre (Führungspersonal, Ingenieure, Techniker etc.) (§ 122 Abs. 2 Nr. 
3 GWB). 3. Erläuterung der technischen Büroausstattung des Bewerbers mit Nennung und 
detaillierter Beschreibung der mindestens verwendeten Software für den Datenaustausch und 
die Datensicherung. 4. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung Dritter bedienen, sind 
die vorgenannten Auskünfte auf Verlangen der Vergabestelle auch von Dritten abzugeben. 5. 
Die geforderten Auskünfte sind in Textform einzureichen. Mindestanforderung an die 
Bürogröße Hinsichtlich der Bürogröße muss der Bewerber mindestens über 5 Personen 
verfügen, die berechtigt sind, die Berufsbezeichnung Ingenieur zu führen oder nach den EU-
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Richtlinien berechtigt sind, in der Bundesrepublik Deutschland als Ingenieur tätig zu werden. 
Davon sind für die Planungsleistungen mindestens 3 der oben genannten Personen 
bereitzustellen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Mindestanforderung Der Bewerber hat seine besondere 
Erfahrung durch mindestens 3 geeignete Referenzen nachzuweisen. 1. Der Bewerber muss 
seine besondere Erfahrung durch mindestens drei Referenzen nachweisen. Die Referenzen 
müssen jeweils Objekte der technischen Ausrüstung beinhalten. Bei den einzelnen Projekten 
muss es sich um Planungen zur Anlagenoptimierung an Kläranlagen handeln. Die Kosten der 
Gesamtbaumaßnahme müssen mindestens 1,5 Millionen Euro (netto) betragen. Soweit die 
Leistungen abgeschlossene Projekte betreffen, müssen die Leistungen nach dem 01.01.2020 
erbracht worden sein. Es können Referenzen eingereicht werden, die abnahmereif hergestellt 
sind. Mindestens eine der drei Referenzen muss ausgeführte Leistungen für einen öffentlichen 
Auftraggeber betreffen. Hinsichtlich aller Referenzen ist darzustellen: - inwieweit die im 
Rahmen der Referenzobjekte erbrachten Leistungen von den zur Leistungserbringung 
vorgesehenen Personen erbracht worden sind. - Zu allen Referenzen hat der Bewerber den 
Namen, die Anschrift und die Kontaktdaten des Referenzgebers mitzuteilen. Für die 
Referenzangaben kann die vorbereitete Liste (siehe Teilnahmeantrag) genutzt werden. 
Maßgeblich bleibt der Text dieser Bekanntmachung. Die angeforderten Auskünfte sind in 
Textform einzureichen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Mindestanforderung 1. Erklärung über den Gesamtumsatz 
des Bewerbers und seines Umsatzes für Planungsleistungen, die mit den ausgeschriebenen 
Planungsleistungen vergleichbar sind, in den letzten 3 Geschäftsjahren (§ 122 Abs. 2 Nr. 2 
GWB). 2. Erklärung, ob und hinsichtlich welcher Leistungen sich der Bewerber der 
Kapazitäten an-derer Unternehmer bedient und ihm die dann erforderlichen Mittel zur 
Verfügung stehen 3. Angaben des Teils des Auftrages, den der Bewerber unter Umständen an 
Dritte vergeben will. 4. Die vorgenannten Auskünfte sind mit dem Teilnahmeantrag zu 
erklären. Werden die Leistungen von einer Bietergemeinschaft angeboten, sind die Auskünfte 
für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erklären. Will sich der Bieter bei der 
Leistungserbringung Dritter bedienen, sind die Auskünfte auf Verlangen der Vergabestelle 
auch von Dritten abzugeben.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Mindestanforderung Der Bewerber muss über eine 
Haftpflichtversicherung verfügen, deren Deckungssumme für Personenschäden mindestens 3 
Millionen EUR und zusätzlich für sonstige Sach- und Vermögensschäden mindestens 2 
Millionen EUR beträgt. Dies ist durch eine Bescheinigung der Versicherung nachzuweisen. 
Ausreichend ist eine Bescheinigung, dass die Versicherungssumme im Auftragsfall zur 
Verfügung steht. Die geforderten Nachweise sind in Textform einzureichen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
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Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Objektive Kriterien zur Beschränkung der Zahl der 
Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden Erfahrung des 
Bewerbers mit der Erbringung von Ingenieurleistungen für Maßnahmen, die die 
Mindestanforderungen an Referenzen gemäß der Bekanntmachung erfüllen (50 %); 4 
Referenzprojekte = 1 Punkt 5 Referenzprojekt = 2 Punkte 6 Referenzprojekt = 3 Punkte 7 
Referenzprojekt = 4 Punkte >7 Referenzprojekt = 5 Punkte 2. Anzahl der in den Jahren 2023, 
2024 und 2025 beschäftigten Mitarbeiter mit einer technischen Ausbildung (Ingenieure, 
Architekten, Technische Zeichner, Techniker) mit einer Gewichtung von 25 %; Mitarbeiter 10 = 
1 Punkt Mitarbeiter 11 - 20 = 2 Punkt Mitarbeiter 21 - 30 = 3 Punkte Mitarbeiter 31 - 40 = 4 
Punkt Mitarbeiter > 41 = 5 Punkte 3. Durchschnittlicher Umsatz der durch Ingenieurleistungen 
(netto) in den Jahren 2023, 2024 und 2025 generiert wurde, mit einer Gewichtung von 25 %; 
Umsatz < = 2 Million € netto = 1 Punkt Umsatz > = 2 Million € netto = 2 Punkte Umsatz > = 4 
Million € netto = 3 Punkte Umsatz > = 8 Million € netto = 4 Punkte Umsatz > = 12 Million € 
netto = 5 Punkte Bei gleichqualifizierten Bewerbern entscheidet hinsichtlich der 
Teilnehmerauswahl das Los.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Das Angebot mit dem wirtschaftlich günstigsten Preis erhält 10 Punkte. Ein 
Angebot mit einem doppelten Preis erhält 0 Punkte. Dazwischen wird interpoliert.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 35
Critère: 
Type: Qualité
Nom: systematische Herangehensweise an die Planungsaufgabe und der termingerechten 
möglichst zügigen Realisierung des Projektes
Description: • 0-3 Punkte, dass Risiken im Rahmen der Planung nicht hinreichend 
berücksichtigt und/oder ein Konzept vorgeschlagen wird, das eine zügige Umsetzung nicht 
erwarten lässt. • 4-6 Punkte erhält ein Angebot, bei dem eine Struktur und ein Konzept 
vorgeschlagen wird, das eine strukturierte und qualitative Herangehensweise sowie eine 
zügige Umsetzung grundsätzlich erwarten lässt und bei dem auch eine Betrachtung von 
Verbesserungsvorschlägen übermittelt wird. • 7-9 Punkte erhält ein Angebot, bei dem eine 
Struktur und ein Konzept vorgeschlagen wird, dass eine gut strukturierte und hohe qualitative 
Herangehensweise erwarten lässt, eine Identifikation mit dem Projekt und den Zielen darlegt 
und bei dem eine Methode für eine Betrachtung von realistischen Verbesserungsvorschlägen 
übermittelt wird. Daneben erfordert eine entsprechende Bewertung eine personelle 
Ausstattung des Projektes, die eine qualitativ hochwertige und beschleunigte 
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Leistungserbringung erwarten lässt. • 10 Punkte erhält ein Angebot, das darüber hinaus, eine 
prüffähige Entwurfsplanung (LP 3) bezogen auf die Fäkalannahmestation innerhalb von 6 
Wochen ab Zuschlagserteilung zusagt.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 25
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Qualitätsmanagement im Rahmen des Planungsprozesses und der Umsetzung der 
Planung im Zuge der Ausschreibung und während der Bauphase
Description: • 0-3 Punkten, bei dem auf ein Qualitätsmanagement keinen oder nur wenig Wert 
gelegt wird. Eine Beurteilung • 4-6 Punkten erhält ein Angebot, bei dem ein 
Qualitätsmanagement durch eine systematische Abarbeitung des Grundleistungskataloges 
der Leistungsphasen der HOAI erfolgt. Eine Beurteilung • 7-10 Punkten erhält ein Angebot, bei 
dem ein Qualitätsmanagement über ein systematisches Abarbeiten des 
Grundleistungskataloges der Leistungsphasen hinaus erfolgt, durch das eine besondere 
Qualität der Planung und deren Umsetzung sichergestellt wird.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 10
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Örtliche Präsenz und Organisation in der Phase der Bauüberwachung
Description: • 0-3 Punkte, dass nur eine sporadische Präsenz der Bauleitung vorsieht oder 
erwarten lässt. • 4-6 Punkte erhält ein Angebot, das eine regelmäßige deutliche Anwesenheit 
der Bauleitung erwarten lässt, die eine mindestens mehr als stichpunktartige Kontrolle 
vorsieht. • 7-10 Punkte erhält ein Angebot, das eine durchgehende Anwesenheit der 
Bauleitung verspricht.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 25
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Akzeptanz des Vertrages
Description: • 0-3 Punkte, dass zu einer sehr ungünstigen Risikoverteilung zulasten des 
Auftraggebers führt, zum Beispiel durch die Vereinbarung von haftungsbeschränkenden 
Vereinbarungen, der Verkürzung der Verjährungsfristen für Mängelansprüche oder eine 
Reduzierung der Leistungspflichten. • 4-6 Punkte erhält ein Angebot, das zu einer ungünstigen 
Risikoverteilung zulasten des Auftraggebers führt, beispielsweise durch die Verkürzung der 
Verjährungsfristen für Mängelansprüche. • 7 Punkte enthält ein Angebot, das keine 
wesentlichen oder gar keine Abweichungen vom vorgeschlagenen Vertragsmuster regelt. • 8-
10 Punkte erhält ein Angebot, das eine für den Auftraggeber günstigere Risikoverteilung 
vorsieht, als der vorgeschlagene Vertragsentwurf.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 5

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.subreport.de/E88468955
Canal de communication ad hoc: 
Nom: Bieterkommunikation auf der E-Vergabeplattform
URL: https://www.subreport-elvis.de

https://www.subreport.de/E88468955
https://www.subreport-elvis.de
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5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.subreport.de/E88468955
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 20/04/2026 10:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV/ § 16a VOB/A EU.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Un accord de confidentialité est requis: oui
Informations complémentaires sur l’accord de confidentialité: Verpflichtungserklärung
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui
Forme juridique que doit revêtir un groupe de soumissionnaires auquel un marché est attribué: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Rheinland – Spruchkörper 
Köln c/o Bezirksregierung Köln
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen gelten die Fristenregelungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Siehe § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB: Erhebt ein Bieter 
eine Rüge gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 - 3 GWB und erhält er daraufhin eine Mitteilung der StEB 
Köln, dass seiner Rüge nicht abgeholfen wird, so kann der betroffene Bieter binnen 15 Tagen 
nach Eingang der Mitteilung einen Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer Rheinland 
stellen. Siehe§ 160 Abs. 3 S. 2 i.V.m. § 135 Abs. 2 GWB: Will ein Bieter die Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB im Wege eines 
Nachprüfungsverfahrens beantragen, gilt folgendes: Die Unwirksamkeit kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch die StEB Köln über den Abschluss des 
Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden 
ist. Haben die StEB Köln die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt 
gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 

https://www.subreport.de/E88468955
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Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: StEB Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: StEB 
Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: StEB 
Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR
Organisation qui traite les offres: StEB Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: StEB Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR
Numéro d’enregistrement: Berichtseinheit-ID 00003201
Adresse postale: Ostmerheimer Str. 555
Ville: Köln
Code postal: 51109
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: submissionsstelle@steb-koeln.de
Téléphone: 0049 22 12 21 22 95 5
Adresse internet: https://www.steb-koeln.de
Profil de l’acheteur: https://www.subreport-elvis.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures
Organisation qui traite les offres
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Rheinland – Spruchkörper Köln c/o Bezirksregierung Köln
Numéro d’enregistrement: 05315-03002-81
Adresse postale: Zeughausstraße 2-10, 50667 Köln
Ville: Köln
Code postal: 50667
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Téléphone: +49 221147-3045
Télécopieur: +49 221147-2889
Adresse internet: https://www.bezregkoeln.nrw.de/themen/wirtschaft/vergabekammer-rheinland
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)

mailto:submissionsstelle@steb-koeln.de
https://www.steb-koeln.de
https://www.subreport-elvis.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezregkoeln.nrw.de/themen/wirtschaft/vergabekammer-rheinland
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Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 059b66cb-6385-46d8-a42f-951920069f71  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 19/03/2026 10:59:13 (UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure 
d'été de l'Europe occidentale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 197093-2026
Numéro de publication au JO S: 57/2026
Date de publication: 23/03/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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